
HORSTMAR Zum 64. mal jährt sich am Dienstga, 27. Januar, die Befreiung des
"Konzentrationslagers" Auschwitz durch die Rote Armee. Ausschwitz wurde auch
zum Todesort vieler Horstmarer.

Stolpersteine werden verlegt in Horstmar. Man sieht sie in Köln, in Berlin, in Darmstadt in Erfurt in Steinfurt
in Borghorst und nun auch in Horstmar. Und so zieht sich ein Netz der Eindrücke und Erinnerungen über
Deutschland und Europa.

Netz der Erinnerungen

Ein Netz der Erinnerung; an Namen und das Wissen.  Im April werden weitere elf  Steine in Horstmar verlegt.
Die Stolperstein-Initiatoren benötigen die Hilfe der Horstmarer dies umzusetzen.
Ein Stein kostet 95 Euro.
Ihre Unterstützung bitte an: Stadtkasse Horstmar
Sparkasse Steinfurt BLZ 40351060, Kto.Nr. 200 129 5 oder
Volksbank BLZ 40164256 Kto. Nr 200 053 01

Auschwitz ist das Synonym für den Massenmord der Nazis an den europäischen Juden. Auschwitz ist Ausdruck
des Rassenwahns und das Kainsmal der deutschen Geschichte.

Sinnbild für das Leid

Auschwitz ist Sinnbild für das Leid, das Menschen anderen Menschen zufügen können. Zum 64. mal jährt sich
die Befreiung des „Konzentrationslagers“ Auschwitz durch die Rote Armee. Ausschwitz wurde auch zum
Todesort vieler Horstmarer. Auch und gerade in Zeiten in denen geächtete Waffen gegen Zivilisten, gegen
Kinder eingesetzt werden, ist das Erinnern an unmenschliches Handeln von Bedeutung.
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